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„Auch Tiere loben Gott auf ihre weise, ein jeder so wie er es kann….“

(Lied für das Sommerfest und Thema für die nächsten Wochen).

Neulich hat uns Hanna (Mädchen in der Bärengruppe) von Ihren Erlebnissen auf dem Bauernhof erzählt:

„ An manchen Wochenenden und an freien Tagen fahre ich auf den Bauernhof nach Urbich zu Regina und Reinhard. Dort bin ich gerne, weil es da viele Tiere gibt: Schafe, Hühner, Schweine, Hasen, Katzen und einen großen Hund. Ich füttere zusammen mit Reinhard die Tiere und nehme bei den Hühnern die Eier ab. Am liebsten spiele ich mit Laura, meinem lieblingsschaf, das habe ich nämlich mit der Flasche aufgezogen. An einem Wochenende war frühmorgens noch ein kleines Schaf geboren worden, das war ganz schwarz und niedlich und lässt sich von mir und meinem Bruder streicheln.

Bestimmt kriegt auch die Katze bald Babys, sie hat einen ganz dicken Bauch. Hoffentlich kann ich bald wieder die Tiere auf dem Bauerhof besuchen.“ 

Unser Themenjahr rund um den Bauernhof geht mit einem großem Fest dem Ende entgegen. Durch die verschiedenen Jahreszeiten gingen wir mit den Kindern von einem Bauernhoftier zum nächsten. Im Herbst feierten wir die Milchparty als Höhepunkt zu den Kühen. Die Schweine waren in dieser Zeit auch sehr interessant. In der Weihnachtszeit spielten die Schafe durch die Geschichte vom kleinen Schaf Rica eine größere Rolle- so hat auch die Weihnachtsgeschichte einen Bezug gehabt. Das Faschingsfest vereinte die verschiedensten Tiere und die Bremer Stadtmusikanten zu einem fröhlichen Fest. Zur Osterzeit wurden die Ostereier mit Hennen und Hahn interessanter. Immer wieder konnten die Kinder durch Geschichten, Spiele, Bastelarbeiten, Experimente, Musik und Bewegung, Gespräche  und Wissensvermittlungen auf die verschiedenste  Weisen  neue Dinge erfahren und ein buntes „Bauernhofjahr“ erleben. 

Es war eine gute Sache, sich einem Hauptthema für ein ganzes Kita-Jahr zu widmen und trotzdem die unterschiedlichsten Bildungsbereiche ansprechen und fördern zu können.

Der Höhepunkt im Ausklang dieses Themas wird das Sommerfest sein.

Wir laden alle Kinder und Ihre Familien recht herzlich ein am:
Samstag, den 05.06.2010  von  15.00 – ca. 18.00 Uhr in den Hof und Park des Kindergartens.

Mit einer kleinen Andacht mit den Kindern, wollen wir im Hof (bei Regen in der Brüderkirche) beginnen und dann können Sie das Kaffee-, Kuchen,- und Bratwurstangebot und die Spiele- und Bastelangebote rund um das Bauernhofthema- u. a. mit dem Spielmobil des Landesjugendverbandes nutzen und mit Ihren Kindern einen schönen Nachmittag bei uns erleben.

Wir freuen uns auf Sie, Ihr Kindergarten- Team.

Das Faschingskostüm wurde nur für Fasching gekauft? Ziehen Sie es doch bitte Ihrem Kind zum Sommerfest( Andacht ) noch mal an – Tiere brauchen wir da auch da ganz viele.
Für das Kuchenangebot brauchen wir wieder Ihre Unterstützung!

Damit es auch in diesem Jahr wieder einen bunten Mix an Kuchensorten gibt, backen Sie fleißig mit- tragen Sie sich und evtl. auch die Kuchenart in unsere Listen ein. 

Vielen Dank!!! [image: image2.jpg]



Noch eine Anfrage: Wer kennt jemanden, der uns für den Nachmittag zum Fest Tiere zum Anschauen oder Streicheln bringen könnte? 
Wer kann da was organisieren?
Ein Lückentext für Sie und Ihr Kind:

Pettersson und Findus:
Das Huhn

Pettersson und Findus leben mit vielen glücklichen Hühnern auf dem Hof. Die Hühner 

können dort das tun, was Hühner eben gerne tun.

Die glücklichen Hühner haben einen schönen Platz im              zum Scharren und zum 

Schlafen und wenn Ihnen danach ist, legen sie ein paar              .

Diese essen Pettersson und Findus sehr gerne zum frühstück. Wenn die Hühner Hunger 

haben  picken sie             vom Boden und aus ihren weichen                    lassen sich 

wunderbare Kissen machen. Ganz früh am Morgen steigt dann der                auf den 

Misthaufen und ruft: Kikerikiiii! Dann sind alle wach und der Tag kann beginnen.

Dass das kleine           aus dem Ei schlüpft, weiß Findus inzwischen. Aber dass auch andere 

Tiere in einem Ei zur Welt kommen, ist ihm neu.

Pettersson erklärt ihm, dass auch das riesige                aus einem Ei schlüpft. 

Selbst die                kommt aus einem Ei. Und am Südpol pickt sich der kleine                    

durch die Eierschale. Und dann staunt Findus besonders, denn auch der                 

schlüpft aus dem Ei. „Ei,ei,ei staunt Findus, „da muss ich aber noch viel lernen“. Und 

Pettersson nickt.

